
SG Owingen-Billafingen - FSG Damen  0:3 (0:3) 

Am heutigen Spieltag war die FSG zu Gast bei der SG Owingen-Billafingen. 3 Punkte waren die 

Zielvorgabe von Coach Äxel Fackler, um eine Chance auf den zweiten Tabellenplatz zu wahren. 

Begegnungen gegen die SG waren in der Vergangenheit immer eng und hart umkämpft.  

Trotz ungewohnter Uhrzeit zeigte sich die FSG von Beginn an bissig und kämpferisch. Bereits in der 2. 

Minute wurde der Einsatz belohnt. Nach einer Hereingabe verwandelte Jennifer Schneble zum 

Führungstreffer. Nach diesem 0:1 ließ die Elf der FSG nicht nach und erkämpfte sich weiterhin gute 

Torchancen. Nadine Muffler, Jennifer Schneble, Elisa Beyl und Jessica Roth war es jedoch nicht 

vergönnt die Führung auszubauen. In der 28. Minute entschied der Unparteiische auf einen Eckball 

für die FSG. Nadine Muffler trat an und zeigte, warum sie auf dem 2. Platz der Torschützen steht. Sie 

verwandelte den Eckball direkt ins lange untere Eck. Bereits vier Minuten später konnte sich Nadine 

Muffler nochmal auszeichnen. Nach einem Schuss hatte der Torwart der SG den Ball nicht sicher und 

Muffler verwandelte mit einem Tunnler zum Halbzeitstand von 0:3. 

In der zweiten Halbzeit war die Devise nicht nachlassen und wenn möglich die Führung weiter 

ausbauen. Evelyn Moor kam in der 55. Minute für Jasmin Bold. Auch in Durchgang Zwei war es ein 

hart umkämpftes Spiel. In der 59. Minute kam Isabell Schilling für Nadine Muffler und in der 65. 

Minute Hannah Tieke für Jana Rinderle. Isabell Schilling hatte die größte Chance auf das 0:4. Ihr 

Schuss prallte zuerst an den einen Pfosten und sprang dann an den anderen Pfosten. Zu Letzt wurde 

Laura Senn für Sabrina Mantel eingewechselt.  

Das nächste Spiel gegen den SV Denkingen wird ebenso ein hart umkämpftes Spiel sein. Aber hier ist 

das Ziel ein Sieg. (jb) 


